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6.1.2 Einfluss des Geländes

Obwohl die Gebiete mit hoher Waldbrandgefährdung in Deutschland eher
Ebenen sind (Lüneburger Heide, Brandenburg), stellen Brände in hügeliger
oder bergiger Umgebung eine besondere Gefahr da. Neben der möglichen
Absturzgefahr ist das Brandverhalten an Hängen und in Taleinschnitten
besonders zu bewerten. 

Da sich ein Brand hangauf- bzw. bergwärts besonders schnell ausbreitet und
ggf. noch von Aufwinden getragen wird, ist ein Löschangriff oder das Legen
von Schneisen oberhalb von Feuersäumen äußerst kritisch. Zu häufig wird
die Brandausbreitungsgeschwindigkeit und die Gefährlichkeit von relativ
harmlos erscheinenden Bodenfeuern immer noch deutlich unterschätzt,
obwohl dies in Kroatien auf der Insel Kornat 2007 letztlich 12 Feuerwehran-
gehörigen das Leben gekostet hat! 

Abb. 6.1.2/1: Besondere Gefahren bei Waldbränden an Hängen. (Grafik: Südmersen)
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